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24. Februar 2008:
Nein zur Weber-Initiative

Pulverdampf erfüllt die eidgenössische Politik.
Die Parlamentswahl ist geschlagen, aber bis am

12. Dezember 2007 der Bundesrat gewählt ist,
haben es Sachvorlagen schwer. Angebliche
Komplotte, vermutete Geheimpläne, Intrigen, Winkelzüge,

die lang angekündigte «Nacht der langen

Messer» - all das beherrscht Bundesbern.

Sachgeschäfte gehen unter, Traktanden von

einiger Tragweite tauchen ab. Schon am 24. Februar

2008 stimmt das Schweizervolk über eine

Initiative ab, die für die Schweizer Luftwaffe und die

Landesverteidigung von erheblicher Tragweite ist.

Der Vorstoss kommt unter dem harmlosen

Titel «Gegen Kampfjetlärm in Tourismusgebieten»

daher und stammt vom Umweltaktivisten

Franz Weber, der im Berner Oberland an den

Giessbachfällen selber eng mit einem Flotel

verbunden ist.

Die Initiative will Kampfjetflüge in

Tourismusgebieten verbieten und würde direkt zum

Grounding der Schweizer Luftwaffe führen. Günter

Heuberger schreibt als Präsident des Vereins

Sicherheitspolitik und Wehrwissenschaft: «Wird

die Initiative angenommen, verliert die Luftwaffe

ihre verbleibenden Gebirgsflugplätze und einen

bedeutenden Teil ihrer Trainingsmöglichkeiten in
der Schweiz. Damit bräuchte wohl auch die

Diskussion über neue Kampfflugzeuge (Tiger-Ersatz)
kaum mehr geführt werden. Die Luftwaffe hätte

weder ausreichende Ausbildungs- und

Einsatzmöglichkeiten noch das Vertrauen des Schweizervolkes

in die Notwendigkeit eines militärischen
Luftraumschutzes.»

Heuberger trifft den Nagel auf den Kopf.
Franz Weber arbeitet mit seinem Vorstoss nicht

nur gegen Kampfjetlärm. Würde seine Initiative

angenommen, träfe er die Landesverteidigung ins

Mark. Die Luftwaffe hat jeden Tag Ernstfall. Im

Luftpolizeidienst wahrt sie die Lufthoheit. An
entscheidender Stelle garantiert sie die Souveränität

unserer Nation, der Schweizerischen
Eidgenossenschaft. Dazu muss sie trainieren können -
im ganzen Land.

Oberst i Gst Pierre-Yves Eberle, der Flottenchef

F/A-18, bringt es auf den Punkt: «Der
Schweizer Luftraum ist einzigartig. Nur hier kann
der Ernstfall realistisch trainiert werden.» Oder
Oberstlt i Gst Peter Merz, der Kommandant des

Fliegergeschwaders 13: «Die Schweiz ist mein

Einsatzgebiet, das Training in der Schweiz ist

unabdingbar.»

Dem ist eigentlich nichts anzufügen. Bleiben

wir wachsam! Behalten wir Weber und seine

Verbündeten im Auge! Rüsten wir jetzt schon für den

Abstimmungskampf - auf dass wir am 24. Februar

2008 nicht ein zweites Rothenthurm erleben!

Peter Forster, Chefredaktor
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